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Loyale Mitarbeiter sind motivierter, arbeiten produktiver und 
bringen dem Unternehmen enorme Wettbewerbsvorteile. Doch 
wie schafft man diese treue Bindung? Miriam Engel zeigt in die-
sem Ratgeber, wie loyale Führung umgesetzt wer Sie 
gibt Tipps und Tools, um Mitarbeiter zu fi nden und zu binden, 
um das Führungsverhalten und die Mitarbeiterkommunika-
tion zu optimieren. Daneben beschreibt sie die Implemen-
tierung einer neuen Kultur für die Unternehmensbereiche 
Recruiting, Onboarding und Mentoring.

Das Buch richtet sich an Unternehmer, Chefs und Führungskräf-
te, die loyaler führen wollen. 

„Wer Loyalität von seinen Mitarbeitern verlangt, muss im Gegen-
zug auch bereit sein, Loyalität zu geben. Miriam Engel gibt direkt
umsetzbare Tipps für Führungskräfte auf jeder Ebene.“
Gunther Wolf, Managementberater, I. O. Group Wolf

„Loyalität ist freiwillige Treue, die durch Wertschätzung entsteht, 
niemals per Dienstanweisung. Wer zukünftig loyale Mitarbeiter 
hat, macht das Rennen.“  Anne M. Schüller, Businesscoach
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berät und betreut Betriebe, die ihre Mitarbeiter 
nachhaltig binden und passende Kandidaten für 
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tingkauffrau auch die Expertin für Loyalität im  
Arbeitsleben.  
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 Durch ehrliches Interesse an Mitarbeitern mehr Wohlergehen und Zu-
sammenhalt, dadurch mehr Potenzialentwicklung und -ausschöpfung 

 Durch den Fokus auf den Teamerfolg mehr Ergebnisorientierung und Pro-
duktivität 

 Durch offenen Dialog stärkere Eigenverantwortung und Lösungsorientie-
rung 

 Durch die Einbindung der Mitarbeiter in Strategieentwicklung und 
-umsetzung mehr Fokus auf Vision und Unternehmensziele 

Mit derartigen Leitlinien als Kompass in den Händen der Führungskräfte wird 
Raum geschaffen: einerseits zur Entfaltung der verschiedenen Mitarbeiterpo-
tenziale und andererseits zur Weiterentwicklung der Führungsriege. Und das 
alles auf sehr loyale Art und Weise. Das Ergebnis ist: durch Führung zu füh-
ren. 

2.10  Ein verändertes Unternehmen fordert 
veränderte Führung 

Schon der geprägte Begriff der kooperativen Führung wurde dem Wertewan-
del der Gesellschaft gerecht, in der immer mehr Menschen ihren Beruf nach 
Spaß und Sinnhaftigkeit ausrichten. Kooperative Führung fördert also die 
Unternehmenskultur hin zu einem stärkeren Wir-Gefühl, weil sie Raum für 
die individuelle Potenzialentfaltung der Mitarbeiter schafft. Daneben dient 
der kooperative Ansatz dem Abbau von Hierarchie und der gleichmäßigeren 
Verteilung von Verantwortung innerhalb einer Organisation. 

Loyale Führung bedeutet darüber hinaus, den kooperativen Führungsan-
satz – Einbeziehung der Mitarbeiter bei Entscheidungen, damit diese sie 
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besser (mit-)tragen und ihr volles Potenzial einbringen können – mit emotio-
naler Führung zu verbinden, um noch nachhaltiger die Loyalität im Unter-
nehmen auszuprägen, die wiederum Mitarbeitertreue und die damit verbun-
dene Unternehmenssicherung für die Zukunft hervorbringt. 

Loyale Führung stärkt also eine Unternehmenskultur, die das unternehmeri-
sche Denken des Einzelnen fördert, indem der einzelne Mitarbeiter in einem 
sicheren, Orientierung gebenden Arbeitsumfeld im Rahmen seines Potenzials 
Verantwortung übernehmen kann und soll. 

Echte Kooperation braucht echtes Miteinander. Hierarchien treten weiter in 
den Hintergrund. Unternehmensleitungen und Führungskräfte sollten sich 
sorgfältig auf ihre veränderte Rolle in einer kooperativen Unternehmenskul-
tur vorbereiten. Die begleitende Kommunikation sollte immer alle Mitarbeiter 
einschließen. 

Dabei ist es wichtig, nicht nur auf einen Kick-off hinzuarbeiten, sondern die 
Kommunikation als Dauerbrenner mit folgenden Kernzielen zu betrachten: 
Transparenz, Nachhaltigkeit, Präsenz. 

Wenn sich dieser Leitthemen angenommen wird, kann die Vorbildposition 
genutzt werden, um neues, gegenseitiges Vertrauen und Zugehörigkeitsge-
fühl mit dem Team aufzubauen. Denn nur wer sich gut informiert fühlt, zeigt 
Eigeninitiative und Einsatz. 

Was macht eine loyale Führungskraft aus? 

Allgemein weist eine gute Führungskraft folgende Eigenschaften auf: 

 Intelligenz

 Kompetenz 

 Zuverlässigkeit bei der Übernahme von Verantwortung 
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 Aktivität und soziale Teilnahme 

 anerkannter (sozioökonomischer) Status 

 starke soziale Ader 

 Initiative 

 Ausdauer 

 Sachkenntnis 

 Selbstvertrauen 

 schnelle Auffassungsgabe 

 Kooperationsbereitschaft 

 Beliebtheit 

 Anpassungsfähigkeit 

 Wortgewandtheit 

2.11  Vier Führungsfaktoren für Mitarbeiter-
loyalität 

Wer sich Loyalität wünscht, muss Mitarbeiterzufriedenheit gewährleisten. Wir 
alle wissen, dass Mitarbeiter einen wesentlichen Einfluss auf den Erfolg eines 
Unternehmens haben. Je weniger Mitarbeiter ein Unternehmen hat, desto 
stärker ist der Einfluss des Einzelnen.  

Mit loyalen Mitarbeitern haben Sie einen signifikanten Wettbewerbsvorteil. 
Die Loyalität zum Unternehmen wächst, wenn die Geschäftsleitung und die 
Führungskräfte diesen Wert leben und als Vorbilder ins Unternehmen ein-
bringen. Das Gefühl von Loyalität ist sensibel und wächst wie Vertrauen 
durch stetige Begleitung. 




